
R T

h h

e

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zweimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3 zweimonallich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten augenommen

Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Lei cFernſprechverbindung un Fe pzia Magdeburg c

Abend Ausgabe

Saale Zeilun
Siebennndzwanzigſter Jahrgang

Nr 358
Politiſche Ueberſicht

Bei der Verhandlung über die Anträge Eckels und Schöller
betr die Staffeltarife für Getreide Mühlenfabrikate und
Malz in der letzten Sitzungsperiode des I nte der Abgeord
neten erklärte der Miniſter der öffentlichen Arbeiten den Stand
punkt der Staatsregierung dahin grah t

ür Getreide eingeführten Frachtermäßigungen au
allgemeinen Wirthſchaftsrückſichten bis auf

weiteres beibehalten werden müßten
2 daß bezüglich der Frachtermäßigungen für Mühlenfabrikate

die Ueberzeugung nicht gewonnen ſei daß ihr wirthſchaftlicher
Einfluß für größere Gebiete des Staates ein überwiegend
a z eine Unterſuchung darüber eingeleitet ſei ob
eine Erhöhung der Tarife für Mühlenfabrikate unter Beibehal
tung des Staffelſyſtems und eine Beſeitigung der Erhöhung der
Staffeltarife für Malz angängig und nützlich ſei

Dieſe Unterſuchung iſt inzwiſchen durch eine freie Beſprechung
mit Vertretern der Mühlen und Malzinduſtrie aus den ver
ſchiedenen Gebieten des preußiſchen Staates zu Ende geführt
worden Als Ergebniß dieſer Erörterungen iſt feſtzuſtellen daß
die Jntereſſen der verſchiedenen Landestheile an der Geſtaltung
der Eiſenbahntarife für Mühlenfabrikate und für Malz ent
gegengeſetzte ſind und ſich in einer allen Wünſchen entſprechenden Maßregel nicht vereinen laſſen Während die Mühlen

induſtrie der weſtlichen Landestheile welche vorwiegend auf den
Waſſerbezug ausländiſchen Mahlgetreides gegründet iſt in erſter
Linie die Beſeitigung der Staffeltarife für Mühlenfabrikate
und die Tarifirung derſelben nach Specialtarif J anſtrebte und
nur für den Fall der Unausführbarkeit dieſer Maßnahme ſich
mit Beibehaltung des Staffeltarifs unter Erhöhung der Fracht
ſätze für Mehl gegenüber Getreide um etwa 30 Proz einver
ſtanden erklärte wurde gegen jede verſchiedene Tarifirung von
Getreide und Mehl von dem überwiegenden Theile der Jn
tereſſenten ſämmtlicher anderen Landestheile lebhafter Wider
ſpruch erhoben Auch die Mühleninduſtrie der Mittelprovinzen

ſelbſt ſoweit ſie an ſich Gegner der Staffeltarife iſt
glaubte auf die Beibehaltung der Gleichtarifirung

von Rohſtoff und von Fabrikat entſcheidenden erth
legen zu müſſen da auf dieſer Grundlage die Mühlen
induſtrie Deutſchlands ſich geſchichtlich entwickelt habe
Unter dieſen Umſtänden hat wie ſchon im r u kurz
erwähnt die Staatsregierung geleitet von der Ueberzengung
daß einerſeits die Frachtermäßigung für Mühlenfabrikate eine
den Bedürfniſſen entſprechende Erweiterung des Abſatzgebietes
für iuländiſches Getreide und inländiſches Mehl herbeigeführt
hat daß andererſeits aber eine Schädigung allgemeiner
Intereſſen infolge des Staffeltarifs bisher nicht nachweisbar
geweſen vielmehr die allgemein gefünkene Rente der Mühlen
induſtrie weſentlich anderen Urſachen beizumeſſen iſt beſchloſſen
bis auf weiteres die Staffeltarife für Mühlenfabrikate
unverändert beizuhalten Dagegen wird die nachträglich er
folgte Aufnahme von Malz in die Staffeltarife wieder rück
gängig gemacht werden und beſteht die Abſicht zum 1 Okt
dieſen Artikel wieder in die regelmäßige Klaſſe des Spezial
tarifs J zurückzuverſetzen Es geſchieht dies aus national
wirthſchaftlichen Rückſichten nachdem nicht nur die Mälzereien
der weſtlichen und nördlichen Landestheile ſondern auch die
großen Handelsmälzereien der Provinz Sachſen in
Aenderung ihres früher eingenommenen Standpunktes über
einſtimmend begutachtet haben daß die Beibehaltung der ein
geführten d e für Malz die Wettbewerbsfähig
keit der inländiſchen Jndnſtrie gegenüber dem Auslande in
Frage ſtelle Angeſichts dieſer berechtigten Intereſſen des
überwiegenden Theils der inländiſchen Malzinduſtrie war es
nicht angängig den Wünſchen der ſchleſiſchen Mälzereien auf
Beibehaltung dieſer Tarife zu entſprechen indeſſen unterliegt
es der Erwägung ob durch Gewährung einzelner Fracht
erleichterungen die Weiterentwickelung der ſchleſiſchen Malz
fabrikation gefördert werden kann

Es iſt gegenwärtig von hohem Jutereſſe den Geſammt
bedarf Deutſchtauds an fremdländiſchem Getreide und
die Richtung der Einfuhr Deutſchland zur Befriedigung
dieſes Bedarfes kennen zu lernen Nach den amtlichen
ſtatiſtiſchen Ausweiſen des Jahres 1892 bezog Deutſchland an
den dier hauptfächlichſten Getreidearten

Weizen Roggen Hafer Gerſte
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2 eihe duremmänien Argentinien Bulgarien BritiſchOſtindien und
bet ſerreich Ungarn befriedigt wird Was dagegen den Roggen
a ſo waren wir zwar in früheren Jahren gewöhnt ihn

mat aus Rußland zu beziehen Durch die ruſſif e Miß
verbo W Jahre 1891,92 und infolge der ruſſiſchen Ausfuhr
vom d ſah ſich Deutſchland genöthigt ſeinen Roggenbedarf
i im land hauptſächlich wie die obigen Ziffern darthun
erweite I zu decken Dies Auskunftsmittel dürfte jetzt in
angeführte Maße zur Anwendung kommen und da die oben
erfreuen en RoggenLänder ſich durchgehends reicher Ernten

o kann Deutſchland ſeinen Bedarf auch ohne Ruß

land hinreichend decken Rußland liegt ſomit die Sorge ob
ſeinen Roggen uſw irgendwo abzuſetzen und dies kann nicht
ohne ſchmerzliche Preiseinbußen und wohl auch da ihm ſein
a labſabgebiet Dentſchland fehlt nur theilweiſe bewirkt
werden

In Dortmund hat vor einigen Tagen der zweite Vor
ſitzende des Bundes der Landwirthe Rittergutsbeſitzer
Dr Roeſicke in einer Verſammlung von Landwirthen aus
den benachbarten Kreiſen eine große Reklamerede für den Bund
gehalten in der er außer den alten Phraſen zu Gunſten des
ſfelben wie Solidarität der Jntereſſen von Groß und Klein
beſitz von Oſt und Weſt auch einige neue vorbrachte Einem
Berichte der Köln Ztg entnehmen wir verſchiedene Einzel
heiten über dieſe Roeſicke ſchen Aeußerungen da wir voraus
ſetzen daß dieſelben für den größten Theil unſerer Leſer ein
weitergehendes Intereſſe beſitzen Herr Roeſicke alſo t
die Erfolge des Bundes zunächſt die Bildung der wirthſchaft
lichen Vereinigung im Reichstage mit ihren 140 Mitgliedern
und den Umſchwung in den Anſichten der Regierung bezüglich
des Schutzes welcher der Land wirthſchaft zu gewähren ſeil
was ſich wohl auf die Erklärung des Grafen Caprivi bezieht
die Regierungen wollten danach trachten das landwirthſchaft
liche Gewerbe von neuen Steuern freizulaſſen Natürlich ſind
die Landwirthe nach der Art des Herrn Roeſicke ſehr beſcheiden
ſie verlangen nur daß ihr Beſitz ihnen ihr Anskommen bringe
oder wie Frhr v Schorlemer das draſtiſch ausgedrückt hat
Butter zu den Fiſchen Als Feigenblatt für die agrariſchen

Beſtrebungen iſt bekanntlich in das Statut der wirthſchaftlichen
Vereinigung unter freundlicher Mitwirkung des national
liberalen Abgeordneten Enneccerus die Beſtimmung aufge
nommen worden daß dieſelbe nicht nur die Jntereſſen der
Landwirthſchaft ſondern auch diejenigen von Jnduſtrie und
Handwerk vertreten werde Herr Dr Roeſicke fügte aus
eigener Juitiative noch den Handel hinzul Mit der Jn
duſtrie und dem Handel ſoll auch in Zukunft ein gutes
Verhältniß gepflegt werden aber Deutſchland ſolle und
könne kein Jnduſtrieſtgat ſein und werden wenn auch ſolches
von Seiten eines Regierungsvertreters Graf Caprivi einmal

geſagt ſei Die Induſtrie ſoll alſo das Aſchenbrödel ſein
Die Hauptſache iſt aber die Der ruſſiſche Handels
vertrag ſagte der Redner ſei nur infolge des Auf
tretens des Bundes
worden Zur Beruhigung der Jnduſtrie namentlich der
rheiniſch weſtfäliſchen Eiſeninduſtrie fügte er hinzu Die
Antwort auf die ruſſiſchen Zollerhöhungen ſei hingegen nicht
der Land wirthſchaft zuliebe geſchehen ſondern nur
die Ehre Deutſchlands Rußland gegenüber zu wahren
Wenn alſo die Jnduſtriellen im Zollkriege ſchwere Opfer
bringen müſſen ſo bringen ſie dieſe nicht deshalb weil die
agrariſchen Jntereſſenten die Herabſetzung der Getreidezölle
auch gegen Rußland verhindert haben ſondern der Ehre
Deutſchlands und dem Profit der Agrarier Ob Handel und
Induſtrie in Deutſchland in dieſem Verhalten der Herren vom
Bunde der Landwirthe eine wirkſame Vertretung ihrer Jnter
eſſen ſehen werden

Die Natl Korr hatte geſtern geäußert daß man Grund zuder Annahme zu haben glaube daß bei der geplanten Steuer

reform der Tabak und der Wein nicht ganz leer ausgehen
würden Jn der Süddeutſchen Tabakzeitung findet ſich eine
Beſtätigung daß die Regierungen einzelner Bundesſtaaten ſich
mit der Tabakfabrikatſteuer beſchäftigen Man verkenne
nicht die Gefährlichkeit des Verſuchs auch nicht daß die Tabak
fabrikatſtener zur Deckung der neuen Militärausgaben die
aberntalige Belaſtung der Schwachen zur Deckung einer
urſprünglich den Stärkeren zugedachten Belaſtung bedenten
würde allein Herr Miquel ſcheine zu hoffen durch Ermäßigung
der Jnlandſteuer und Belaſſung des Tabakzolls auf ſeiner
heutigen Höhe nicht allein die am Tabakban betheiligten Re
gierungen ſondern auch die Wirthſchaftliche Vereinigung für
die Fabrikatſteuer zu gewinnen Gegner dieſes Projekts ſollen
ſo werde verſichert der bisherige Staatsſekretär v Maltzahn
der Direktor der indirekten Steuern Schomer und der
Miniſterialdirektor Aſchenborn ſein Jedenfalls werde die
Tabakfabrikatſteuer bei der Konferenz der deutſchen Finanz
miniſter eine große Rolle ſpielen Die Berathungen die am
8 Auguſt beginnen ſollen im Gebäude der Oberpoſtdirektion
ſtattfinden Daß die Tabakfabrikatſteuer einen Hauptgegenſtand
der Berathungen bilden werde hört auch die Frankf Ztg
wenngleich in dem Einladungsſchreiben ſie nicht genannt werde
In derſelben ſei lediglich von einer Weiterausbildung der
Reichsſtempelſteuer die Rede Dann heißt es weiter

Es iſt überhaupt nicht daran zu zweifeln daß die Finanz
miniſter der Einzelſtaaten privatim wenigſtens im allgemeinen
von den Abſichten ihres preußiſchen Kollegen unterrichtet ſind
da Herr Migquel keineswegs ſeit geſtern mit ſeinen weitgehenden
Reformplänen ſich trägt ſondern ſchon ſeit geraumer Zeit ſeine
Jdeen erwogen und auch in ihm nahe ſtehenden Kreiſen erörtert
hat Anderwärts wird noch berichtet daß an gewiſſen Stellen
auch Neigung für eine Jnſeratenſteuer vorhanden iſt
Der ſoeben veröffentlichte Geſetzentwurf betr die privat

ch rechtlichen Vepranagziſe der Binneuſchiffahrt und der
Flößzerei umfaßt zwölf Abſchnitte in welchen die Verhältmiſſe
der Schiffseigner der Schiffer und der Schiffsmannſchaft feſt
gelegt und dann im einzelnen Beſtimmungen über das Fracht
geſchäft über Haverei Zuſammenſtoß von P Werbung
und Hilfeleiſtung getroffen werden Weitere Vorſchriften be
treffen die Schiffsgläubiger die Frage der Verjährung Einfernerer Abſchnitt handelt von Schiffsregiſtern der Sinnen

ſchiffe ein anderer von enden und Zwangsvollſtreckung
Ein beſonderer Abſchnitt betrifft die Flößerei von verbundenen

ölzern für welche die obigen Beſtimmungen etwas modifizirtd Endlich kommen Schlnnee 5
timmungen über den Gang

der Landwirthe abgewehrt
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der Rechtsſtreitigkeiten Die Beſtimmungen über Schiffs
eigner enthalten die Heftuug derſelben mit Schiff und Fracht
für Schäden durch die ſfobeſg ung diejenigen über die
Schiffer die perſönliche Haftung für Nachläſſigkeiten die er
forderlichen Anordnungen welche der Schiffer bei ſeiner jedes
maligen Reife zu wer hat ſowie deſſen Vertragsverhältniß
zum Schiffseigner Auch die Vorſchriften über die Schiffs
mannſchaft betreffen deren Vertragsverhältniſſe Die Be
ſtimmungen über das Frachtgeſchäft regeln im einzelnen diegeſammten handelsrechtlichen Verhältniſſe bei der Verſrachung

Betreffs der Se werden die Vertheilungen der Ver
gütungen für Schiffsnnfälle geregelt Der Entwurf untfaßt
nicht weniger als 144 Paräagraphen

Der vielbeſprochene Entſchluß des Prinzen Max von
Sachſen der militäriſchen Laufbahn zu entſagen wird immer
noch lebhaft erörtert man findet es auffallend daß der
bei allem ſeinen wiſſenſchaftlichen Streben heitere und lebens
frohe noch nicht 23jährige Prinz Max an dem ſeine Geſchwiſter
mit großer Liebe hängen und der ſich während ſeiner Studien
in Leipzig ſo oft er mit ſeinem Bruder Johann Georg
an den ſtudentiſchen Feſtlichkeiten theilnahm aller e
gewann daß gerade dieſer beſonders beliebte Sproß des
Hauſes Wettin der Welt entrückt und der Kirche geweiht
werden ſoll So ſchwer es auch iſt in Vorgänge einzudringen
die ſich nur innerhalb der Familie des Prinzen abgeſpielt haben
ſo flüſtert man ſich doch wie der Köln Ztg ans Sachſen ge
ſchrieben wird innerhalb der Kreiſe die ſonſt für eingeweiht
r gelten pflegen die Mär zu der junge Prinz habe eine tiefe
Neigung zu einer dem deutſchen Kaiſerhofe ſehr nahe ſtehenden
und mit ihrer Mutter in Dresden lebenden ſchönen und liebens
würdigen Prinzeſſin gefaßt dürfe aber keine Hoffnung
hegen die aus konfeſſionellen Rückſichten ſich ergebenden
Schwierigkeiten zur Erfüllung ſeines Herzenswunſches zu über
winden und dies habe ſeinen Entſchluß ſich dem geiſtlichen
Stande zu widmen zur Reife gebracht Wenn dem Biſchof
Wahl ein entſcheidender Einfluß auf den Schritt des Prinzen
zugeſchrieben wird ſo bezeichnet das genannte Blatt dies als
ohne Zweifel zu weit gegangen und leere Muthmaßung und

ſchreibt dann noch
Daß der Prinz für die Art und Weiſe der Ausführung ſeines

Lebensplanes den Rath des Biſchofs erbeten und deshalb
wiederholt mit ihm Unterredungen gehabt hat iſt ſo nahe
liegend daß man ſich wundern müßte wenn es nicht geſchehen
wäre Von einem beſondern Einfluß des h aber zu
ſprechen kann nur denen beikommen die keine Kenntniß davon
haben wie deutlich demſelben zu erkennen gegeben worden iſt
daß ſeine Haltung im ſächſiſchen Landtage an
höchſter Stelle unangenehm berührt hat
Sehr abfällig ſpricht ſich über die Ordensverleihungen

an Abgeordnete unter Bezugnahme oder in Rückſicht auf
ihre Abſtimmungen das d Deutſche Wochenbl
des Abg Arendt aus Wer für die Militärvorläge eingetreten
ſei heißt es in dem Artikel habe damit ebenſo wenig dem
Kaiſer einen perſönlichen Dienſt geleiſtet wie der Gegner der
Vorlage irgendwie einen Mangel an Treue gegen den Kaiſerbekundet habe Es könnte nichts Gefährlicheres für unſere

Monarchie überhaupt geben als wenn ſich dieſe mit einer
geſetzgeberiſchen Maßregel und hätte ſie auch die Bedeutung
der Militärvorlage identifizirt Der gemeine Mann werde
in jenen Auszeichnungen eine Entlohnung für die Thätigkeit
der Abgeordneten ſehen wie ſie die Verfaſſung gerade hindern
ſolle und ſelbſt dieſer Schein müſſe namentlich in einer Zeit
zunehmender revolutionärer Gährung der Maſſen vermieden
werden Es ſei nichts geeigueter die Wähler der Sozialdemo
kratie zuzuführen als wenn der Gedanke im Volke Raum
winne daß im Reichstage nicht die Rechte und Jntereſſen des
Volkes ſondern die perſönlichen Wünſche des Kaiſers ausſchlag
gebend ſeien Zweck und Abſicht des Reichstages wie jeder
Volksvertretung liege eben darin daß nicht wie im abſoluten
Staat der Wille des Monarchen entſcheiden ſolle ſondern
daß der Wille des Volkes die Mitentſcheidung durch die
Volksvertretung ausübe Junerhalb der Volksvertretung könne
deshalb der Wille des Monarchen nicht entſcheidend ſein oder
die Volksvertretung ziehe ſich ſelbſt den Boden unter den
Füßen fort Wenn aber einzelne Abgeordnete eine Auszeich
nung erhalten weil ihre Thätigkeit ein beſonderes Verdienſt
um den Thron beweiſen ſolle ſo ſei damit indirekt ein Vor
wurf gegen die Abgeordneten ausgedrückt welche eine entgegen
geſetzte Meinung vertreten Unter Treue gegen ſeinen Kaiſer
verſtehe aber das deutſche Volk nicht die Unterwerfung unter
einen abſoluten Willen Freie Völker beweiſen ihre Treue mit
Gut und Blut aber nicht mit Byzantinismns und Kuecht
ſinn

Ueber deutſche Kriegszüge auf verſchiedenen Jnſeln im
deutſchen Kolonialgebiet der Südſee bringt die Nordd Allg
Ztg einen in mehr als einer Hinſicht intereſſanten Bericht
dem wir Folgendes entnehmen

Am 1 Mai trafen S M Kreuzer Buſfard und derDampfer Yſabel der Neu GuineaCompagnie beide von
Kaiſer Wilhelmsland kommend auf der Rhede von Herbertshöh
ein Es verlautete alsbald daß ein rig nach dem Norden
Neu Mecklenburgs und den Jnſeln in der Steffen und
Byrxonſtraße veehſiehtzet ſei zu welchem Zweck der Landes
hauptmann einen Theil der e Schutz truppe
mitgebracht Durch Heranziehung der Schutztruppe von Herberts
höh ſowie einer Hilfstruppe von 12 Mann aus Ralum wurde
eine Abtheilung von etwa 50 gut bewaffneten Eingeborenen
unter Führung mehrerer Weißen Am 3 beide
Schiffe nach dem Ort ihrer Beſtimmung ab und kehrten am
8 morgens wieder zurück leich einige an Bord der
Mabel ſich befindende Paſſagiere einen ſchriftlichen

Kevers ausſtellen mußten wonach ſie ſich verpflichteten
nichts über dieſen Kriegszug in die Oeffentli keitgelangen zu laſſen ſo iſt es doch gelungen die Baithtuge



kurz zuſammenzufaſſen Zunüchſt wurde die Jnſel zwiſchenBoron und Steffenſtraße aufgeſucht wo im v J ein Trepang
fiſcher angefallen und ausgeranbt wurde Die Expedition wurde
mit Flintenſchüſſen einpfangen man fand aber nach der Landung
keinen einzigen Eingeborenen und mußte damit ffürlieb
nehmen Häuſer und Kanoes zu zerſtören Dann wurde die
u Kabotteron angefohren wo die Station eines

udlers neuerdings ausgeplündert worden Hier fand man
jedoch bereits die Anſiedler von Neu Mecklenburg arff
einem Kriegszug Veranlaſſung war daß der Schooner

Suga von Kabokteron aus von Eingebornen angeſchoſſen
worden war und daß die Händler die ſchon ſeit Monaten auf
eine ſeitens der Landesverwaltung warteten ein
ſtimmig der Anſicht waren daß es zu ihrer eigenen Sicherheit
unumgänglich nothwendig wäre die Offenſive zu ergreifen
Sie hatten Eingeborne aus Nurg und Bagail als Hilfstruppen
an ſich gezogen und die Jnſel Kabotteron angegriffen Auch
ſie hatten keinen Feind geſehen obgleich man auf ſie geſchoſſen
ſondern mußten ſich ebenfalls mit dem Abbrennen einiger
Häuſer und mit der Zerſtörung von Kanoes zufrieden geben
Auf Anzeige des Landeshauptmanns ſind die an
dieſer Expedition betheiligten Weißen vom Gericht
in Neu Pommern mit je 100 Mark Strafe belegt worden
Die Kabotteron Leute hatten ſich auf mehrere gegenüberliegende
kleine Jnſeln geflüchtet und die Schutztruppe verſuchte ſie von
dort zu vertreiben Bie Mangroveſümpfe ſetzten jedoch dieſer
Abſicht unüberwindliche Schnmserigkeiten entgegen und auch
hier war der Zug erfolglos Unweit der Hernsheim ſchen
Station Kaprie wurden ferner mehrere Hütten eingeäſchert
jedoch auch hier keine Eingebornen gefangen Der Kriegs
zug kann demnach im großen und ganzen als erfolglos be
zeichnet werden Dankenswerth iſt es jedoch daß der Landes
banptmann auf Antrag der beiden dentſchen Firmen in Kabot
teron eine Schutztruppe von 12 Mann unter Auführung eines
Weißen zurückgelaſſen derſelbe iſt beauftragt die Hauptübel
thäter womöglich einzufangen und die Eingebornen zu beob
achteu

Es werden alſo u Bismarck Archipel zweierlei Kriege
geführt offizielle über welche nichts in die Oeffentlichkeit
gelangen darf und private deren Unternehmer mit je
100 Mark Strafe wegen unerlaubten Kriegführens beſtraft
werden

Die augenblickliche wirthſchaftliche Lage in Groß
britannien iſt wie man uns aus London mittheilt nicht ſehr
roſiger Natur Der Handel iſt im Stillſtand begriffen Die
Ernkegusſichten ſind äußerſt entmuthigend Man befindet ſich
am Beginn eines großen Ausſtandes welcher Hundert
tauſende von Familien beeinfluſſen und die hauptſächlichſten
Jnduſtrien des Landes in Mitleidenſchaft ziehen wird Für
den auf dem Geldmarkt herrſchenden Zuſtand iſt das Wort
Panik ein viel zu mildes Denn dieſes Stadium liegt ſchon
hinter ihm Jn der Erinnerung der gegenwärtigen Generation
ſteht die letzte vierzehntägige Geſchäftsabwicklung auf der
Börſe die am letzten Mittwoch ſtattfand einzig da und was
die nächſte bringen wird kann noch niemand berechnen Aus
einer Bevölkerung von 29,002425 erhalten 1,578,074 Perſonen
nationale Almoſen d h faſt 5 Prozent

Vor einigen Tagen citirten wir aus einem Aufſatze des
Admirals Hornby im Nineteenth Century über die engliſche
Flotte einige Stellen Aus der weiteren Fortſetzung der Aus
fuührungen Hornby s dürften noch die folgenden Zeilen von
allgemeinem Jntereſſe ſein

Wir dürfen es nicht verbergen daß unſere maritime Supre
matie ein Ding der Vergangenheit iſt Die engliſche Maxine
bedarf wenigſtens 20,000,000 Lſtrl jährlich Jch zögere keinen
Augenblick zu ſagen daß wir weder ein Schiff noch Mannſchaften
die völlig vorbereitet ſind in Reſerve haben trotz der That
ſache daß 3 Jahre nöthig ſind um ein Schiff vorzubereiten
und 7 Jahre um einen Seemann für ſeinen Dienſt tüchtig zu
machen Jn keinem Zweige oder Departement des Seeweſens ſind
wir für den Krieg vorbereitet Einen ganz beſonderen Mangel
haben wir an Kohlenſchiffen welche Tauſende Tonnen von
Kohlen mit einer Schnelligkeit von 20 Knoten tragen können
Ohne einen angemeſſenen Vorrath von Kohlen iſt unſere
Flotte hilflos und unnütz Selbſt in Friedenszeiten exportiren
wir 27,000,000 Tonnen jährlich und mit unſeren jetzigen
Kreuzern könnten wir die Sicherheit für die Verſchiſffung der
ſelben nicht unternehmen Trotz der Wichtigkeit eines be
ſtändigen Kohlenvorrathes werden die Mittel wodurch dies

I tlielligt werden kann außer Acht gelaſſen und vernach
äſſigt

Jn Paris wird neuerdings ein Verſuch gemacht einen
großen politiſchen Skandal anzuzetteln Sein Urheber iſt
ein Herr Paul Boell Mitarbeiter des Temps Elſäſſer
von Geburt ſein Gegenſtand die angeblich verrätheriſche Rolle
die der jetzige franzöſiſche Geſandte in Brüſſel Herr Bourée
in den Jahren 1882 und 1883 als Vertreter Frankreichs in
China geſpielt haben ſoll Boell bezichtigt Herrn Bourbe die
chineſiſche Regierung zu ihrem Widerſtande gegen Frankreich
dem es mit ſeinen Plänen nicht ſo ernſt ſei wie es ſcheine
ermuthigt zu haben Bourse ſei wegen ſeiner Verätherei ab
berufen einige Zeit ſpäter aber doch wieder in den diploma
tiſchen Dienſt aufgenommen worden Neben Bouree erſcheinen
in Boell s Flugſchrift Die Skandale des Quai

Orſay auch der frühere franzöſiſche Konſul in Tieuntſin
Piſtelhueber und der frühere Geſandte in Ching Lemaire
arg verdächtigt Boell verlangt daß nun endlich all dieſe un
ſauberen Geſchichten ausgetragen werden und verheißt vor den
Geſchworenen den Wahrheitsbeweis zu führen

Deutſches Reich
Ueber das Schickſal Emin Paſchas bringt das Deutſche

Kolonialblatt aus einem Privatbriefe des Majors v Wiſſ
mann folgendes

Ueber Emin Paſcha erzählen aus Njidgi kommende Leute
Emin ſei weſtlich vom Nyanza ungefähr nördlich von Kabam
barre auf den Araber Said bin Abed getroffen und habe von
ihm Zeug auf Kredit kaufen wollen Der Araber habe weil
Emin am Viktoriaſee angeblich drei Araber hätte hinrichten
laſſen ihn mit ſeiner ganzen Karawane von ſeinen Wakaſſu
RuguRugu niedermachen laſſen

Kabambarre liegt zwiſchen dem 4 und 5 Grad ſüdl Br
ungefähr 150 Kilometer weſtlich vom Tanganjika im Lande
Manyema an dem Fluſſe Luama der zum Kongo führt Der
Name des in der Meldung genannten Arabers iſt bereits in
verſchiedenen Verſionen über das Ende des Paſchas wieder

ekehrt ſo daß auch bei dieſer ſich empfiehlt eine weitere Be
tigung abzuwarten

In einem Privatbriefe aus Riga wird beſtätigt daß ruſſiſcherſeits vorgeſchrieben iſt von unter deutſch er e
h Häfen ein und aus gehenden Schiffen

1 Rubel per Laſt Kronsabgabe zu erheben anſtatt der bisherigen
10 Kopeken Als Beiſpiel für die Wirkung dieſer Maßregel wird
mitgetheilt daß der in Lückeck zur Abfahrt nach Reval bereit

re deutſche Dampfer Marie Luiſe infolge der Erhöhung
r Hafenabgabe um das Zehnfache für deutſche Schiffe ſich ſicht

nach Reval begeben wird da infolge obiger Maßregel die Un
koſten nicht deranszuholen ſind

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat ſich damit einver
ſtanden erklärt daß die Beförderung plötzlich bei der
Arbeit oder dem Gewerbebetrieb verwundeter
oder erkrankter Arbeiter ſoweit ſie auf ärztliche Anord
nung zum Zweck der Ueberführung in ein Krankenhaus erfolgt
und der Raum es zuläßt im eignen der Perſonenzüge
taltfindet Von dem Transportirten und deſſen Begleitern iſt dere 3 Klaſſe zu erheben die Beförderung der Krankenkörbe

rachtfrei zu bewirken

Zur Hebung der Hochſeefiſcherei indem weſtſchles wig
ſchen Wattenmeere ſollen neuerdings auf ger ert
Anregung von praktiſchen Sachverſtändigen Verſuche angeſtellt
werden Dieſelben haben dem Vernehmen nach zum Zweck die
im Vergleich zu dem Fiſchereibetriebe der übrigen dentſchen
Küſtenſtrecken ſtark zurückgebliebene und vielfach an veralteten
Methoden und Gerätbſchaften klebende Strandbevölkerung der
Weſtſee mit den neueſten praktiſch bewährteſten Verfahrungsarten
vertraut zu machen auch ihr die Wege eines lohnenderen und
ausgebreiteteren Abſatzes nach dem Binnenlandsmarkte zu demon
ſtriren Thatſache iſt daß die jetzige Ausnutzung der Fiſchgründe
an der ſchleswigholſteiniſchen Weſtküſte in keinem Verhältniß zu
der Ergiebigkeit jener Gewäſſer ſteht mithin jeder Fortſchritt in
gedachter Richtung nur zu einer Verbeſſerung der Erwerbs
verhältniſſe der Bevölkerung dortiger Gegend führen kann

Nach einem vor kurzem veröffentlichten ſtatiſtiſchen Jahrbuch
der Kapkolonie bezifferte ſich der Werth der 1892 aus Kapſtadt
in Walfiſchbai eingeführten Gegenſtände die bekannt
lich größtentheils für das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet
beſtimmt ſind auf rund 480,000 M Jm Vergleich zum Vorjahre
hat die Einfuhr aus Kapſtadt nicht abgenommen obgleich 1892
zum erſten male direkte Verſchiffungen von Waaren aus Deutſch
land nach Walfiſchbai ſtattgefunden hatten Die wichtigſten
Einfuhrartikel waren Kaffee Reis Mehl Tabak Kurzwaaren
Kleidungsſtücke und Ochſenwagen Der Werth der Ausfuhr aus
Walfiſchbai nach Kapſtadt betrug 104,400 M Hauptausfuhrartikel
waren Ochſenhäute 43,000 Straußenfedern 32,000 und
Ziegenfelle 13,000 Der Werth der in Angra Pequena
aus Kapſtadt eingeführten Waaren wird auf 45,000 M geſchätzt
Hierbei iſt zu bemerken daß der größere Theil der Einfuhr aus
der Kapkolonie nach Groß Namaqualand auf dem Landwege erfolgt
Hierüber ſowie über die Ausfuhr aus Angra Pequena nach Kap
ſtadt fehlen nähere Angaben

Die eg igerng ane des Polizeipräſidenten Feichter in
Straßburg i E gegen die vier Mitglieder der Fedelta iſt auf
Grund des 8 191 des Reichsſtrafgeſetzbuches vorläufig ausgeſetzt
worden nachdem Herr Müller Simonis die Privatklage
wegen übler Nachrede gegen Herrn Feichter eingeleitet hat

Halle nud AUingegend
Halle 2 Aug

Am nächſten Donnerstag abends 8 Uhr wird Herr Pfarrer
Paſche Dieskau in der Tulpe eine Verſammlung der Kan
didaten der Theologie abhalten um mit denſelben über Beſchäf
tigung und Weiterbildung während der meiſt 4jährigen Warte
zeit auf ein Pfarramt zu berathen Alle Kandidaten ſind dazu
herzlichſt eingeladen

Jn Verbindung mit der ſtaatlichen Ausbildung von Turn
lehrern bei der hieſigen Univerſitäts Turnanſſtalt fand
in dieſem Sommerhalbjahre auch die Ausbildung von
Schwimmlehrern ſtatt Es betheiligten ſich hieran 3 An
wärter Geſtern wurde die Abſchlußprüfung abgehalten
Alle 3 Theilnehmer beſtanden die Prüfung und erhielten Zeug
niſſe als ſtaatliche Schwimmlehrer

Die Einnahmen der beiden hieſigen Straßen
bahnen im vergangenen Monat und in der Zeit vom
1 Jannar bis Ende Juli im Vergleich zu den betreffenden
Ziffern des Vorjahres ſtellen ſich wie folgt

1 I 31 VII Zuſammen
Juli 1863 Juli 1892 1893 1892 1893

Straßenbahn 18,067 23,119 40 103,666 70 123,969 00 20,302 30
Stadtbahn 32,867 14 18,672 45 179,669 35 111,245 51 68,423 35

Jm Schaufenſter des Kunſt und Handelsgäriner Lange
Alte Promenade neben Reichshoſ ſind auf einige Tage die
Preiſe des Ruder Klubs Nelſon von 1874 ausgeſtellt
die derſelbe am 23 Juli in Halle und am 30 Juli in Weißenfels
errungen hat

Bei dem ſchon erwähnten Preisſchießen des Halleſchen
Jagd und Schützenklubs errang auf Wildſcheibe Herr
C Pfeiffer Cröllwitz nicht Hr Elze den erſten Preis Die
den Abſchluß des Feſtes bildende Waſſerfahrt findet morgen ſtatt

Jufolge des Regenwetters brachen am Montag zwei
große vor einem Jahre neu erbaute Trockenſchuppen der
Finger ſchen Kohlenpreſſe bei Schlettau zuſammen
ohne indeſſen glücklicherweiſe Menſchenleben zu gefährden
Nur mehrere Tauſend Kohlenſteine wurden dabei zertrümmert

Die geſtern nachmittag vollzogene thierärztliche Unterſuchung
des Kadavers des am Sonntag nachmittag im Garten eines
Hausgrundſtückes am Mühlwege getödteten toll wut h
verdächtigen Hundes hat erfreulicherweiſe ergeben daß der
Hund nicht von Tollwuth befallen war ſondern nur an Krämpfen
gelitten hat

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und
Alterthums Verein
Sitzung vom 1 Auguſt

Herr Prof Hertzberg legte zunächſt ein beim Verein ein
gegangenes Buch vor welches die Familiengeſchichte eines
altadeligen Geſchlechtes nämlich derer von Eberſtein enthält
Ein ähnliches Buch iſt bereits früher erſchienen und behandelt

die Geſchicke und Geſchichte des Adelsgeſchlechtes Witzleben Die
Familie von Eberſtein beginnt um die Mitte des 12 Jabrhunderts
hiſtoriſch zu werden und hat ſeit nahezu 600 Jahren ihren hei
miſchen Sitz in der Nähe der Waſſerküppe, wo die Mildeburg
als Stammburg des Geſchlechts gilt Jm Anfange des 15
Jahrhunderts treten Angebörige dieſer Familie in Gehofen bei
Artern auf und ſie ſind noch heute in der mohrunger Sinunger
und ruhlaer Gegend Der Stammvater auf den ſich alle jetzt
lebenden Eberſteins zurückbeziehen iſt der General Feld marſchall
im 30jährigen Kriege Ernſt v Eberſtein 1605 1676 Zuletzt
ſtand er in däniſchen Kriegsdienſten und gewann die Schlacht
von Nyborg über die Schweden am 14 Nov 1659
Nach dieſem kurzen Abriß ſprach Hr Privatdozent Dr Brod e
über Beiträze zur Geſchichte der Prinzenerziehung
im 17 Jahrhundert, erläutert an der Erziehnung welche
Herzog Ernſt der Fromme ſeinem älteſten Sohne dem nach
maligen Friedrich unter VBeiſtand von Ludwig v Seckendorf
angedeihen ließ Da dieſer Seckendorf inſofern zu unſerer Stadt
in näherer Beziehung ſteht als er der erſte Kanzler der hieſigen
Hochſchule wurde ſo gab der Herr Vortragende erſt einige
Mittheilungen aus deſſen Leben an Veit Ludwig v Seckendorf
wurde 1626 in Franken geboren wo ſein Vater Rittmeiſter in
bambergiſchen Dienſten war Nachdem der Vater bereits 1632in erneſtiniſche Dienſte eingetreten war zog der Landesherr den

Knaben 1639 als Edelknaben zu ſich heran wodurch dieſer in
ganz neue Verhäliniſſe eintrat und ſeine Bildung bald erweitern

konnte Von 1641 bis 1642 beſuchte Veit Ludwig die J Klaſſe
des r illustre in Gotha verließ dies aber nach dem
Tode ſeines Vaters und ſiedelte mit Unterſtützung eines flämiſchenTruppenführers Mortaigne nach Straßburg über Den e
danken zur Muskete zu greifen redete ihm Mortaigne aus und
bewog ihn im Jahre 1646 beim Sept Ernſt als Kammerjunker
einzutreten ieſer Muſterregent lernte immer mehr den
Werth Ludwig s v Seckendorf ſchätzen ernannte ihn zum
Kammerrath und trug ihm die Erziehung ſeines Sohnes auf
Die Thätigkeit Seckendorf s nach dieſer Richtung beſchränkte ſich
aber auf eine allerdings bis ins kleinſte genau durchgearbeitete
Vorſchrift über alles was der Prinz lernen thun und laſſen
ſollte über ſeinen Pwagng uſw wurden die beſtimmteſten An
orduungen aufgeſtellt und im Jahre 1664 brachte ihn Seckendorf
ſelbſt nach Straßbürg wo ihm als Hofmeiſter der Theologe
Günther v Griesheim beigegeben wurde dem nun die Ueber
wachung des Prinzen oblag Der Herr Vortragende machte nun
Angaben über den fernen Studiengang und die Lebensführung
rprich s ſowohl in wiſſenſchaftlicher Beziehung als auch in

ezug auf ſeine techniſchen Fertigkeiten Reiten Tanzen Ball
ſpielen uſw Die Berichte des Hofmeiſters und des Prinzen
ſelbſt an den Herzog Ernſt welche jeden Freitag fällig waren
fallen immer günſtiger aus ſo daß daraus zu erſehen iſt daß
der Prinz gute Fortſchritte gemacht hat und mit dem 30 Lebens
jahre in welchem er die Regierung übernahm auch für dieſe
Uebernahme wohl vorbereitet war

Zum Schluſſe legte Hr Prof Hertzberg noch zwei Schriften
vor eine Ueberſicht der Geſchichtsquellen für die Provinz
Sachſen herausgegeben von Dr Walther Schultze welche er als
eine ganz vorzügliche Arbeit bezeichnete und ſodann eine hand
ſchriftliche Mittheilung über fünf Predigten des Paſtors
Mengering welche derſelbe 1642 gehalten hat und die zum Theil
mit recht urwüchſigem Humor verfaßt waren

Volkmann Denkmal
Zu den Koſten der Aufrichtung des für den Vorgarten der

hieſigen Königl Chirurgiſchen Klinik beſtimmten Denkmals für
Richard v Volkmann ſind uns weiter folgende Beiträge zu
gegangen

Prof B 20 L V 10 M
Weitere Zuſendungen nehmen wir gern entgegen

Die Redaktion

Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten
Halle 2 Aug Hr Dr Otto Schirmer Privaktdozent

der Medizin und erſter Aſſiſtent des Hrn Geh Rath v Hippel hier
hat einen Ruf als außerordentlicher Profeſſor und Direktor der
Augenklinik nach Greifswald erhalten und wird demſelben Folge
leiſten Der bekannte remſcheider Paſtor W Thümmel ge
denkt die Licentiatenwürde an hieſiger Univerſität zu er
werben um dem akademiſchen Lehrkörper der theologiſchen Fakultät
als Privatdozent beitreten zu können

Berlin 2 Aug Der Geh Sanitätsrath Profeſſor Dr Hein
rich Bernhard Laehr der hervorragende Vertreter der Jrren
heilkunde und Begründer der weit bekannten Anſtalt Schweizer
hof bei Zehlendorf begeht heute ſein fünfzigjähriges Doktor
Jubiläum Am 10 März 1820 zu Sagan geboren legte L
ſeine mediziniſchen Studien auf den Univerſitäten Berlin und
Halle ab Am 2 Aug 1843 promovirte er zum Doktor der
Medizin und widmete ſich anfänglich chirurgiſchen Studien unter
Prof Blaſius in Halle Nach kurzer Zeit wandte er ſich der
Pſychiatrie zu Seinem bedeutenden Lehrer Prof Damerow
war er mehrere Jahre hindurch ein ſehr eifriger Beirath in der
Leitung der halleſchen Jrrenklinik 1853 ſiedelte er nach Berlin
über 1889 wurde der heutige Jubilar als Hilfsarbeiter in die
wiſſenſchaftliche Deputation für das Medizinalweſen berufen 1890
erfolgte ſeine Ernennung zum Profeſſor Die halleſche medi
ziniſche Fakultät hat anläßlich des Gedenktages das Doktor
diplom des Jubilars erneuert

Bonn 1 Aug Das 75jährige Jubiläum der hieſigen
Univerſität wurde geſtern abend durch ein von der Stadt ge
gebenes Gartenfeſt eröffnet Oberberghauptmann Braſſert
toaſtete auf den Kaiſer der Oberbürgermeiſter Spiritus auf
die Univerſität Rektor Saemiſch auf die Stadt Bonn Am
Rhein wurde ein großes Feuerwerk abgebrannt
findet ein Fackelzug ſtatt morgen Feſtakt und Kommers

Marburg 1 Aug Der Rektor unſerer Univerſität
Hr Prof Dr Bauer hat geſtern am Schwarzen Brett folgendes
veröffentlicht Den Herren Studirenden mache ich hierdurch
bekannt daß die gegen den Studirenden der Medizin v Both
Sprecher des z Zt präſidirenden Corps Haſſo Naſſovia der die

ganze Studentenbewegung leitete wegen Vergehens gegen die
akademiſche Sitte und Ordnung eingeleitete Disciplinar
Unterſuchung mit dem am 26 Juli von der Univerſitäts
Deputation gefällten am heutigen Tage eröffneten Urtheil durch
das gegen 22 Studirende auf Androhung der Entfernung von der
Univerſität Unterſchrift des consrlium abeunchi und gegen einen
Studirenden auf einen Verweis erkannt iſt ihren Abſchluß gefunden
hat Nachdem bei 14 der verurtheilten Studirenden die gegen ſie
erkannte Strafe der Androhung der Entfernung von der Univerſität
im Wege der Strafmilderung in einen Verweis umgewandelt iſt
hat nunmehr die akademiſche Disciplinarbehörde mit Rückſicht auf
den inzwiſchen erfolgten gütlichen Ausgleich der Angelegenheit
beſchloſſen von einem weiteren disciplingariſchen Einſchreiten gegen
die einfachen Theilnehmer an den Beſchlüſſen der allgemeinen
Studentenverſammlung am 3 Juli Abſtand zu nehmen Bisher
waren nähere Angaben über den Anlaß zu dem Streite
der Studenten mit dem Profeſſor Külz nicht in die Oeffentlich
keit gedrungen von angeblich zuverläſſiger Seite wird dem
Volk darüber folgendes mitgetheilt Ein Mitglied des Corps
Haſſo Naſſavia hatte während des Stiftungsfeſtes ſeiner Ver

bindung an zwei Tagen den Beſuch der Vorleſungen des Pro
feſſors Külz unterlaſſen Bei ſeinem Wiedererſcheinen im Kolleg
richtete der letztere vor verſammeltem Auditorium an ihn die
Frage Warum haben Sie geſchwänzt Sie haben überhaupt
ſchon früher öfter gefehlt Der Student gab das zu und
nannte zugleich den Grund für ſein letztes Fehlen worauf Pro
feſſor Külz äußerte Sie ſind der verbummeltſte und verloddertſte
Menſch der mir in meinem Leben vorgekommen iſt Dieſe
Worte wurden ſeitens des Auditoriums auf der Stelle damit
beantwortet daß ſämmtliche Zuhörer ohne Ausnahme das Kolleg
verließen Als Rektor der Univerſität für das kommende Jahr
wurde Profeſſor D Graf Bandiſſin gewählt

w Marburg 1 Aug Der bisherige Privaktdozent
Dr Study deſſen Ernennung zum außerordentlichen Profeſſor
wir nenulich melden konnten iſt aus dem akademiſchen Lehrkörper
der hieſigen Univerſität ausgeſchieden um in Amerika ſeine
Dozentenlaufbahn fortzuſetzen

Fürſt Nikola von Montenegro wurde zum Ehrendoktor
der Univerſitäten von Petersburg Kaſan Oxford und Paris
ernannt Wie groß die mit Orden gefüllte Kiſte ſein muß welche
infolgedeſſen verſandt wird iſt noch nicht bekannt Uebrigens iſt
Fürſt Nicola ein recht guter Dichter eine Thatſache die
dacht in jenen 4 Städten nicht in jedem Hörſaal be
kannt iſt

e

Wiſſenſchaft Kunſt Litterntur
Dem Kaiſer Wilhelm I ſoll in der Stadt Stuttgart

ein Denkmal errichtet werden Es iſt zu dieſem Zwecke ſchon im
Oktober 1890 eine an alle deutſchen und deutſchöſterreichiſchen
Bildhauer gerichtete Einladung zur Einſendung von Modellen
ergangen
gabe welche die ungetheilte Billigung gefunden hätte

Heute abend

Da aber dieſe Einladung zu einer Löſung der Aufa
nicht ges
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ährt hat ſah ſich das Komttee veraulatzt einen neuen Wettet ter einer beſchränkten Anzahl deutſcher und deutſch

öſterreichiſcher Bildhauer auszuſchreiben An dieſe iſt dieſer Tage
das neue Preisausſchreiben verſandt worden Das Denkmal iſtals ſbertebensgerkes Reiterſtandbild in Bronce J Die
Geſammtkoſten dürfen die Summe von 150,000 M nicht über
ſteigen

Ein intereſſanter antiquariſcher Fund iſt kürzlich bei Alhen
gemacht worden eine mit einem Giebel bekr ön te Relief
platte von dreiviertel Meter Länge auf beiden Seiten fkulpirt
und zum Aufſtellen beſtimmt Auf der einen Seite befindet ſich
cin von Hermes geleitetes Viergeſpann auf deſſen Wagen ein
Jüngling und ein Weib ſtehen jener hat ſeinen Arm um dieſe
geſchlungen und entführt ſie offenbar Die Jnſchriften dürften
ans dem Anfang des vierten vorchriſtlichen Jahrhunderts ſtammen
Auf der Rückſeite ſteht eine Artemis ähnliche Nymphe fünf
Perſonen gegenüber zwei Männern und drei Frauen

Der neue Reichstag von Joſeph Kürſchner Preis
30 Pf iſt ſoeben erſchienen Das Zwergbüchlein enthält auf
415 Seiten die Biographien und Portraits der Mitglieder für
1893 98 Einige haben ihre Bilder nicht geſandt So befinden
ſich z B ſtatt des Portraits auf Seite 370 bei der Biographie
Robert Friedberg s alle die eingerahmten Worte

Bin nicht in Beſitz einer Photographie
Jm Oktober erſcheint von Felix Dahn ein neuer Roman

Jnul Ta n der Abtr ünnige, ein Stoff den auch Jbſen
T ſeinem Kaiſer und Galiläer dramatiſch behandelt hat
Hahn s Roman wird diesmal drei Bände umfaſſen und hoffent
ich von Kulturkampfphraſen frei ſein

Vermiſchtes
Das Opfer der Joſefine Farkas Gegen das Opfer derJoſefine Farkas W Juſtizrath E in Berlin iſt das Ent

mündigungsverfahren eingeleitet worden Frau E hatte wie
jetzt bekannt wird die Farkas durch eine gemeinſame Bekannte
vor drei und einem halben Jahre kennen gelernt und die ge
wandte Gannerin hatte ihr bald das rührende Ge
ſtändniß gemacht daß ſie eine granſam getäuſchte Unſchuld ſei
Frau E war auch in früheren Tagen Unglücklichen gegenüber
ſtets von unerhörter Leichtgläubigkeit Sowie ſie keiner Wohl
thätigteitsbeſtrebung eine Ablehnung entgegenſetzte ſo ging auch
niemand ohne Unterſtützung von ihr Jn dieſer Hinſicht trat
ſchon ſeit Jahren ein gewiſſer Verſchwendungswahn bei
ihr hervor Die Geſchichte welche die Farkas erzählte war
äußerſt romantiſch Sie habe vor einigen Jahren einen natürlich
reichen und älteren Herrn von Hagen in Wien kennen gelernt
Nach der Trauung habe ein vergnügtes Leben begonnen Bald
jedoch hätte die Getäuſchte zu ihrem Entſetzen erfahren daß ihr
Gatte bereits Serheirathet ſei Sie will auch gericht

lich gegen ihn vorgegangen ſein doch nichts erreicht
haben Nur der Titel und der Name einer Frau von
Hagen ſei ihr von den Richtern zugeſprochen worden
So hatte die Farkas ihre Beſchützerin gefunden Um ſich dank
bar zu erweiſen lud ſie letztere mit einigen Bekannten auf ihre
Villa in Hietzing bei Wien ein Zufällig hatte einer der Ein
geladenen in Wien zu thun und kam auf den Gedanken ſich in
Hietzing nach der Villa der Frau von Hagen zu erkundigen
Niemand wußte etwas davon und der Herr kehrte mit der Ueber
zeugung zurück eine Schwindlerin kennen gelernt zu haben
Frl Farkas war inzwiſchen aus Berlin mit einer Summe von

800 M verduftet die ſie von Frau E ſich hatte an veiſen laſſen
und an ihre Gönnerin war ein Brief gelangt der mit der Floskel
begann Wenn Sie dieſe Zeilen erhalten bin ich bereits todt
Jch büße mein Vergehen an Jhnen 2c Darauf erwachte bei
Frau E etne furchtbare Aufregung ſie machte ſich Vorwürfe
den Verzweiflungsſchritt nicht verhindert zu haben Unglücklicher
weiſe war aber die Gaunerin nicht todt ſie hatte nur einen
Ausflug nach Paris gemacht und tauchte als das Geld aus
gegeben war bei Frau E wieder auf warf ſich ihr zu Füßen
henchelte tiefſte Reue und exhielt nicht nur Verzeihung ſondern
auch die frühere Freundſchaft wieder Jn jener Zeit fanden die
Verſuche der Angehörigen ſtatt der verblendeten Frau E Vor
ſtellungen zu machen ſie blieben ohne Erfolg Frau E erklärte
die Handlungen der Farkas mit Krankheit und hielt es für ihre
Chriſtenpflicht, ſie herzuſtellen Die Nervenzerrüttung muß in

den dazwiſchen liegenden Jahren enorme Fortſchritte gemacht
haben Die Farkas bekam ſie mehr und mehr in verderblichſte
Gewalt und drängte ſie zu den unbegreiflichſten Schritten ent
zweite ſie mit den Söhnen den anderen Verwandten und verfuhr
mit dem Vermögen ihrer Wohlthäterin in der bekannten Weiſe
Bezeichnend für den gegenwärtigen Geiſteszuſtand der Frau E
iſt es daß ſie auch jetzt noch nicht an ihr eigenes Schickſal denkt
ſondern der Farkas trauriges Loos beklagt

Zum Diſtanzflug der Brieftanben Ueber dem Brieftauben
Dinanzflug Berlin Wien waltet ein eigenartiger Unſtern
Montag abend 8 Uhr dem Schluß des Konſtatirungstermins
des erſten Tages der Konkurrenz war noch keine Taube in
Berlin eingetroffen ebenſowenig war das Eintreffen einer berliner
Taube in Wien gemeldet Die Schuld iſt dem Regenwetter bei
zumeſſen Jm Laufe des Montags iſt in Berlin eine ganze
Anzahl wiener Tauben feſtgehalten worden welche von dem
großen Schwarm abgeſprengt in berliner Taubenſchlägen Unter
kunft ſüchten Wie ans Wien gemeldet wird iſt daſelbſt die
erſte Taube am Dienstag vormittag um 11 Uhr 40 Min
eingetroffen ſ Morgenblatt
Ein dummer Streich Zu einem nichtswürdigen Streich iſt

dieſer Tage das Telephon gemißbraucht worden Ein in
Berlin wohnhafter Arzt Herr Dr wurde eines Nachmittags
durch ſeinen Fernſprecher nach der Villa Luiſe in Grünau wo
ſich angeblich ein Kaufmann W aus Berlin auf Sommerwohnung
befand hinausgerufen Hoffnungsfroh begab ſich der Mediziner
mit dem nächſten Zuge nach Grünau und nach der Villa wo in
der That eine Familie W wohnte allerdings nicht Herr
ſondern deſſen Gattin Schwiegermutter und Töchterchen Herr
Dr M ließ ſich melden und wünſchte den Patienten zu ſehen
welchem Verlangen natürlich nicht entſprochen werden konnte da
Herr W in Berlin weilte und ſich der beſten Geſundheit erfrente
auch hatten ſeine Angehörigen ebenſowenig wie Herr W ſelbſt
das Verlangen nach ärztlichem Beiſtand geäußert Herr Dr M
mußte unverrichteter Sache wieder umkehren Die Angelegenheit
war außerdem noch von unangenehmen Folgen begleitet als
Frau W durch das unerwartete Erſcheinen des ihr fremden
Arztes ſo in Schrecken verſetzt wurde daß ſie in eine Ohnmacht
verfiel Als ſie erwachte machte ſie ſich ſchleunigſt nach Berlin
auf um ſich Gewißheit über das Befinden ihres Gatten zu ver
ſchaffen Erſt als dieſer ihr nichtsahnend und bei beſtem Wohl
ſein entgegenkam wußte ſie daß Herr Dr M eigem ſchlechten
Scherze anheimgefallen war

Der Gipfel der Frechheit Der Schreiblehrer Kringel
der unter der Maske eines Referendars und Schauſpielers eine
ſo rege Thätigkeit als Einbrecher entwickelt hat iſt auch mit Erfolg
auf anderen Gebieten des Verbrecherweſens thätig geweſen So
iſt er identiſch mit jenem Mann der in feineren Tanzlokalen die
Rolle eines Offiziers ſpielend Bekanntſchaften mit nicht zweifel
haften Damen anknüpfte und ſie in ihren Wohnungen um ihre
Schmuckſachen beſtahl Jntereſſant iſt übrigens daß K nach ſeinen
letzien Einbrüchen in Bremen wo er die Wohnungen von zwei
reichen Rhedern plünderte mit den von ihm beſtohlenen Herren
meinem Hotel am ſelben Tiſch geſpeiſt hat ſich von ihnen die

Geſchichte der Einbrüche erzählen ließ und ſein lebhaftes Bedauern
über den Vorfall ausſprach Kringel iſt an die Militärbehörde
n Poſen ausgeliefert worde ſich wegen Deſertionantworten e fert worden da er ſich wegen Deſertion zu ver

Aus dem Gefängniß entlaſſen Der 72jähri aktif 2 jährige praktiſcheArzt Dr med Sch wand aus Breslau der am 8 v W anf

Grund des 8 219 des Strafgeſetzbuches zu funf 7 uchthaus
verurtheilt worden war iſt am Montag auf freien Fuß geſetzt
worden da der weitere Aufenthalt Schwand s im Gefängniß
gefahrdrohend für das Leben des Verurtheilten erſcheint

Sittenzuſtände in Württemberg Die Klagen über dieguchloſigkeit der heranwachſenden Jugend nehmen auch in Würt

temberg dermaßen zu daß das Miniſterium ſich veranlaßt ge
ſehen hat eine amtliche Unterſuchung über deren Umfang und
Gründe anzuordnen Es iſt kein Zufall daß die ſchlimmſten Be
richte aus ſolchen Gemeinden kommen welche durch ſozialdemo
kratiſche Wühlereien verſeucht ſind Jn einzelnen Gemeinden iſt
es ſo weit gekommen daß grüne Burſchen dem Pfarrer
und ſeiner Frau in einer Kelte den Weg verſperren und
ihnen den Rauch von Cigarren ins Geſicht blaſen und
daß namentlich Mädchen zur Dämmerungszeit ſich nicht mehr über
die Straße wagen können Die Schultheißen getrauen ſich viel
fach nicht mehr zu ſtrafen die Polizeidiener ſind oft ſelbſt ſchon
wegen Ruheſtörung beſtraft worden oder ſo alt und ſchwach
daß ſie nicht gebührend auftreten können Die Polizeiſtunde wird
an vielen Orten nicht mehr gehandhabt und namentlich in der
Nacht vom Sountag auf Montag geht das Zechen und Joblen
bis in den frühen Morgen hinein fort Nicht anders als aus
vielen Landorten lauten die Berichte aus den Fabrikorten Zweifel
los wird die Regierung durchgreifende Mittel anwenden müſſen
wenn dieſer Geiſt der jeder Autorität Hohn ſpricht gebändigt
werden ſoll und nichts wäre thörichter als in dieſe alle gleich
mäßig betreffende Frage politiſche Geſichtspunkte hineinzutragen
die Zuchtloſigkeit der Jugend womöglich zur Sache des Liberalis
mus zu machen und dabei auf die Heilmittel dec Kirche ſowie
auf das Gift der modernen Wiſſenſchaft und Litteratur zu ver
weiſen

Ein ruchloſer Selbſtmörder Jn der Kirche des Francis
caner Ordens bei Maria Schnee in Prag hat ſich vorgeſtern der
37 Jahre alte Kirchendiener Franz Zaſadil im Oratorium an
dem Stricke des Sterbeglöckleins erhenkt Der Vikar und
mehrere Geiſtliche welche in die Kirche kamen um ihre Andacht
zu verrichten fanden ihn bereits todt Der Vorfall hatte eine
große Menſchenanſammlung zur Folge Die Kirche wurde ab

t und muß nach katholiſcher Anſchauung neu eingeweiht
werden

Weibliche Hyänuen Aus der ungariſchen Ortſchaft Szent
Gal ſind Nachrichten in die Oeffentlichkeit gedrungen die das
Entſetzen des ganzen Landes erregt haben Man iſt dort nämlich
zahlreichen Verbrechen auf die Spur gekommen deren ſich der
weibliche Theil der Bevölkerung ſchuldig gemacht hat Schon
vor längerer Zeit hatten ſich verſchiedene Frauen ihrer
Männer durch Gift entledigt und ſie waren auch vom
Gericht wegen Giftmordes beſtraft worden Vor einigen Wochen
wurde nun abermals die Anzeige erſtattet daß unter den Frauen
von Szent Gal Gift in Umlauf ſei worauf man mehrere Frauen
in Haft nahm Unter ihnen befindet ſich eine die bereits dreimal
Wittwe war und gegenwärtig in wilder Ehe lebt Sie legte das
Geſtändniß ab aus den Wurzeln einer Pflanze das tödtliche
Gift bereitet und es an mehrere Frauen um den Preis von
20 Gulden verkauft zu haben Eine junge Franu die erſt ſeit
wenigen Wochen verheirathet war gab an daß das Gift nicht
für ihren Gatten ſondern für ihren Vater beſtimmt geweſen daß
aber jener irrthümlich den Giftbecher ausgetrunken hätte und
daran geſtorben wäre

Juwelendiebſtahl Ueber einen Juwelen und Golddiebſtahl
wird aus London gemeldet daß der Gräfin Howe welche in
Begleitung des Prinzen und der Prinzeſſin von Sachſen Weimar
nach Cowes reiſen wollte auf bisher unaufgeklärte Weiſe in der
Nähe von Portsmouth ein Juwelenkaſten im Werthe
von 1000 Pfund und 90 Pfund baar geſtohlen wurden

Ermittelt und ſtraflos Der Checkſchwindler Charles
Llee der wie wir mittheilten im April d J die Berliner
Diskonto Geſellſchaft durch gefälſchte Kreditbriefe ſchädigte
und gleiche Betrügereien auch in Hamburg verübte iſt jetzt nach
Mittheilung der Staatsanwaltſchaft in Hamburg in London er
mittelt worden Doch dürfte ſeine Auslieferung nicht erfolgen
da er britiſcher Unterthan iſt

Eine Enkelin Atta Troll s Ein Apotheker der Stadt
Pau Namens Minvielle zog kürzlich mit Frau und
Schwägerin auf den Fiſchfang in dem Flüßchen Rion Maje aus
Keine Forelle aber wollte anbeißen die Damen langweilten ſich
und der Apotheker machte ihnen den Vorſchlag das Kupferberg
werk Aspaice zu beſuchen Jener Theil der Pyrenäengegend iſt
ſehr romantiſch und wird oft von Touriſten beſucht Zur Vor
ſicht nahm Minvielle ein Gewehr mit er ſagte man wiſſe nicht
was einem begegnen könne Jm Steigen rief die Schweſter der
Apothekerin plötzlich Ein Bär Ein Bär Dann wurde
ſie ohnmächtig und Frau Minvielle that es ihr nach Da ſtand
der arme Mann zwiſchen zwei lebloſen Weſen und einem großen
ſchwarzen Thier das durch das Tannengehölz herabkollerte Er
ließ den Damen nur wenig Hilfe angedeihen und ſchoß eine
Kugel auf das Ungethüm ab das verſchwand Beruhigt ſetzte der
Apotheker die Wiederbelebungsverſuche fort Später gereichte es
ihm zur nicht geringen Genugthuung als ſeine Beute eine über
zwei Centner ſchwere Bärin aus einem nahen Abgrunde herauf
geholt wurde Und das Fell der Bärin Hat jedenfalls die
gleiche ſchöne Verwendung gefunden wie das ihres Ahnen im
Schlußkapitel von Heine s Atta Troll Am Ende iſt der Apo
theker doch nicht ein Freund Tartarins von Tarrascon und gehört
zu dem famoſen Mützenklub

Vom Re Galantuomo Salvini gegenwärtig der größte
Schauſpieler Jtaliens giebt von einer Unterhaltung mit Victor
Emanuel folgende Schilderung Er fand den König in der
Mitte des Sagles in welchem er zu empfangen pflegte gerade
aufrecht die Hände in den Hoſentaſchen Der Monarch ſtreckte
dem Ankömmling die Rechte entgegen und ſagte im gewohnten
cordialen Tone Lieber Salvini ich fühle mich glücklich Jhre
perſönliche Bekanntſchaft zu machen Ein Mann von Jbrer Be
deutung bringt jedem Ehre der ihm nahe kommt Dann bot er
mit der Frage Rauchen Sie zwei Cigarren dar Auf die
Antwort Ja Majeſtät aber ich bin ein alter Korporal und
rauche blos Toskaner holte er eine ſolche ſagte So nehmen
Sie dieſe ſie wird Jhnen ſchmecken, zündete ein Streichholz an
trat an das offene Fenſter und fing an Ja ich wollte Jhnen
ſagen wie ich Sie als Künſtler bewundere Aber ſind Sie
nicht Republikaner Ja aber wenn ein König ehrenhaft
und tapfer iſt wie Ew Majeſtät ſo darf man wohl auch Monarchiſt
ſein Danke Jhnen es iſt wahr Jch lebe nur für mein
Volk und das Schlachtfeld iſt der Platz den ich vorziehe J
glaube daß man mich nicht aus bloßer höfiſcher Schmeichelei
Galantuomo nennt ſondern daß ich den Namen verdiene Jch
hätte übrigens auch einen ganz braven Präſidenten Jhrer Re
publik abgegeben wenn ich nicht eine Krone v bewahren und zu
vertheidigen gehabt hätte welche mir überkommen iſt und ver
ſchiedene Jahrhunderte zählt

Ein vierjähriger Mörder Vielen mag es unglaublich dün
ken wer aber den Ruſſen kennt wird es nicht un wahrſcheinlich
finden daß wie aus Nowoiſcherkask berichtet wird ein vier
jähriger Knabe zum Mörder geworden ſei Der Groß
ruſſe iſt ſehr gutmüthiger Natur dabei aber auch ſehr jähzornig
und dann grauſam So hat der erwähnte Knabe einen Alters
genoſſen ermordet Die Eltern der beiden Knaben hatten ſich
zur Arbeit begeben und die Kinder ohne Aufſicht zurückgelaſſenBeim Spielen warf der eine der Knaben dem andern San in
die Augen worauf dieſer in die Küche lief ein ſcharfes Küchen
meſſer eragiſ und es ſeinem Beleidiger in den Unterleib ſtieß
Als die Eltern zurückkehrten war der Knabe bereits ſeiner
ſchweren Wunde erlegen

Zur Cholera
Gegen die von uns ſeiner Zeit mitgetheilte Behauptung PrEmmerichs und Dr Tſubois Münt daß t u s t

Cholera ihr enthümliches Krankheitsbild einer Ver
tung mit ſa h Säure verdanke ſiehe Saale

reitung vom 24 Juni genausgabe veröffentlicht Dr G
lemperer in der gegenwärtigen Nummer der Berliner klini

ſchen Wochenſchrift eine längere Auslaſſung Äls Beweis für
ſeine Anſchauung hatte Prof Emmerich auf die Uebereinſtimmung
des kliniſchen a und der Je rieherungen im Darm
nach Cholera und Nitratvergiftung hingewieſen Dr Klemperer
betont aber dagegen daß dieſe Beobachtung in keiner Weiſe ausreiche um zu deweiſen daß die ſalpetrige Säure das Gift der
Cholerabazillen ſei Denn auch andere Krankheiten zeigen ob
wohl durch verſchiedene Gifte hervorgerufen rig und ana
tomiſch dieſelben Symptome Wenn jemand zum Beiſpiel an
Fieber und ſchmerzhaften Gelenkſchwellungen leidet ſo können
dieſe Erſcheinungen vom Gift des akuten Gelenkrheumatismus
bedingt ſein aber auch ebenſo gut vom Scharlachgift beide wirken
in derſelben Weiſe auf den Körper ein Ferner wenn ein Thier
mit den Bazillen des Wundſtarrkrampfes oder mit Strychnin
vergiftet iſt ſo geht es an Krämpfen zu Grunde die in beiden
Fällen völlig gleich ſind obwohl die Urſachen der Erſcheinungen
völlig verſchieden ſind Weil ein chemiſches Gift die ſalpetrige
Sänre choleraartige Erſcheinungen hervorruft deshalb ohne
weiteres die ſalpetrige Säure als Choleragift zu bezeichnen iſt
alſo völlig unberechtigt Daß die Cholerabazillen vor
vielen anderen Bakterien die Fähigkeit beſitzen aus Ni
traten Nitrite und aus Zucker Milchſänre zu bilden iſt einewohlbekannte Thatſache Klemperer hat indeſſen durch Verſuche

nachgewieſen daß die Giftigkeit der Cholerabazillen durchaus
nicht mit ihrer nitritbildenden Kraft wächſt und mit der Ver
minderung der Nitritbildung abnimmt ſondern daß die
typiſchen Erſcheinungen der Tholeravergiftung ebenſo
gut von Cholerabazillen ausgelöſt werden denen
durch Erwärmung die nitritbildende Fähigkeit ge
nommen war und daß die Giftigkeit der Cholerabazillen
beträchtlich abſinken kann ohne daß damit eine Verminderung
der Fähigkeit Nitrite zu bilden Hand in Hand geht Es hat
alſo nach Klemperer s Anſicht das Gift der Cholerabazillen
welches ohne Nitrite Meerſchweinchen zu ködten zrrmohe mit
ſalpetriger Säure und deren Salzen nichts zu thun Weiter
macht Klemperer gegen Emmerich s Anſchauung geltend daß man
durch Einimpfen Mengen Choleragift Thiere für
Cholera unempfänglich machen kann Die Salze der ſalpe
trigen Säure beſitzen dieſe Eigenſchaft jedoch durchaus
nicht ſondern mit Nitriten geimpfte Meerſchweinchen gehen nach
einer einfach tödtlichen Gabe von Kaliumnitrat ſchutzlos zu
Grunde Die charakteriſtiſche Wirkung der Bakteriengifte die
Zellen und Säfte des Körpers mit beſonderen Eigenſchaften zu
verſehen daß ſie dem neuen Eindringen derſelben Schmarotzer
für gewiſſe Zeit Widerſtand leiſten den Körper zu immuni ſiren
fehlt den Salzen der ſalpetrigen Säure ganz Kleine Gaben ver
mögen den thieriſchen Organismus weder gegen größere unem
pfindlich zu machen noch für die Cholerabazillen unempfänglich
ſo daß alſo die Salze der ſalpetrigen Säure die Bedeutung von
Choleragiften unmöglich haben können Auch Emmerich s Befund
von der Uebereinſtimmung der Methämoglobenſtreifen im Blut
von Cholerathieren und mit Nitriten vergifteten Thieren hält
Klemperer nicht für ausſchlaggebend da Hämoglobinämie ein all
gemeines Zeichen einer ſchweren Giftwirkung auf die rothen Blut
törperchen iſt Und ſomit glaubt Dr Klemperer die Angaben
Emmerich s und Tſuboi s welche die aſiatiſche Cholera für eine
Nitritvergiftung erklären widerlegt zu haben
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Letzte Telegramme
Paris 2 Aug Nach einer Meldung aus Buenos

Ayres ſtimmten die Kammern in der Wahl der
Mittel zur Bekämpfung des Aufſtandes nicht
überein Die feindſelige Haltung der Deputirtenkammer
gegenüber der Regierung hat ſich verſchärft Die Regierung
welche die öffentliche Meinung auf ihrer Seite hat iſt ent
ſchloſſen energiſch vorzugehen

London 2 Aug Nach einer Meldung von Reuter s
Bureau aus Buenos Ayres hat der Kongreß geſtern
den Antrag auf Vermittlung der Nationalregierung
bei den Provinzen Buenos Ayres Santa Fé und San Louis
abgelehnt Die Times meldet aus Bnenos Ayres
die Revolution dauere fort die meiſten Provinzen ſeien
Anhänger der Jnſurgenten

Chicago 2 Aug Der Silber Kongreß wozu 800
Delegirte erſchienen waren wurde geſtern eröffnet Der
Präſident hob hervor eine Zurücknahme der Sherman
Akte ohne Erſatz einer anderen Maßnahme wäre der end
giltige Untergang des Silbers als Werthmeſſer Es würde
dadurch auf den Nominalwerth verwieſen da das Gold allein
eine hinreichende Grundlage für den Münzumlauf nicht bieten
könnte

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
7 Aug 9 U ab 2 Aug U m g

Barometer Millimeter 751,9 753Thermometer Ceiſins à 11 6 14 3Rel Feuchligkelt 88 87Wupe SW 1 SW 1Maximnm der Temperalur am 1 Ang 17 69 C
Minimum 2 Aug 10 70 CRegen 14 2 mm
Waſſerwärme der Saale mitgeih v Flora Bade 150 R

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mitll Deutſchkand
Der Luftdruck iſt bei uns und vor dem Kanal in der Zunahme

begriffen ſo daß zu erwarten ſteht daß die Unbeſtändigkeit der
Witterung bei wieder nördlich werdenden Winden allmälig
einem ruhigen trocknen Wetter mit ſteigender Temperatur Platz
macht

Schiffsnachrichten
Dampfer der Damb Am P A Gesellsehaft

Croatia von Westindien kommend am 28 Juli von Havre die
Reise nach Hamburg fortgesetzt

Alemannia nach Westindien bestimmt am 23 Juli von Havre
nach St Thomas weitergegangen

Gellert und Sorrento am 28 Juli in New Vork aun
gekommen

Grimm von Montreal nach Deptford und Hamburg bestimmt
am 30 Juli Lizard passirt

Bohemia von Stettin am 30 Juli in New Vork eingetroffen
Italia von Stettin nach New Vork bestimmt am 29 Juli von

Christiansand weitergegangen
Suevia am 29 Jull von New Vork nach Hamburg ab

gegangen
Cheruskia nach Westindien und Mexiko bestimmt am 29 Jali

von Hayre die Reise nach St Thomas fortgesetat

S 2
Answärtige Theater

Donnerstag den 3 Auguſt
Leipzig Neues Theater Aladin

Für die Redaktion verantwortlich Für Politik Dr Oscar Linke
ür Lokales Provinzial und Handelsnachrichten Hermann Bach kur
Fenilleton c Albert Heriing ſämmtlich in Halle
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ſeine Uhr ſauber und billig reparirt
haben will der gehe nach
A Sparmann Wuchererſtr 3

ueben landtw Jnſtitut
größte Reparatur Werkſtatt für Uhren

und Muſikwerke
Für jede von mir reparirte Uhr leiſte

Garantie
n Cylinder 2 Mk Glas Zeiger 15 9

Die beschädigten Waaren bestehend nur aus

hieso durch Wasser beschädigten Mäntel vollen schnellstens von mir Zu ar ch
e hbilisen FPreisem von Donnerstag den 3 August er früh ab im HRathehkeller

Marktplatz und Grosse Märkerstrassen Fcke zum Verkauf kommen
Der Verkauf findet Vormittag von 12 und Nachmittag von 6 Uhr gtatt

alle a S
r 3 2e ei vo R V 2

Gegr 1868

n Feder I Qual 1 Mark

usik Unterricht
Olavier Gesang auch Vereinen

Cello Theorle Meth d Leipz
Oonserv ertheiltE Rottmann Musiklehrer Hedwigstr 5 p

Plätt Wäſche wird angenommen
Anna Dietrich Alt Markt3 H r II

Herzogliche technische
Braunschweis

Beginn der Vorlesungen am 1

m der bevorstehen

ca 1000 Stück
hochelegante Theater Flämtel van HRussische MBRääekier

G WasserschadenGrosser W ass iDurch den am 22 Juli er über Berlin niedergegangenen WVoIlKen bruch hat ein Theil des Waarenlagers einer
ersten Berliner Mäntelfabrik grosse Wasserschäden erlitten

den Herbst u Winter Saison

meistens mit Pelzgarnirungen
s e waren auf Bestellung angefertigt und lagen zum Versand bereit

c e Se e ec

Schuhwagren Ausverkauf

Wegen Umzug verkaufe die Reſtbeſtände meines Lagers im alten Lokal

r Große Ulrichſtraße 23
zu jedem annehmbaren Preiſen aus

Hochschule
October 1893

Programme unentgeltlich vom Seceretariate zu beziehen
Vollständige Ausbildung für den Beruf in den fünf Abtheilungen

für Architectur Ingenieur Bauwesen Maschinenbau einschliesslich
Electrotechnik u Textilindustrie chemische Technik u Pharmacie
Gleichberechtigung des Studiums mit sämmtlichen deutschen tech
nischen Hochschulen und S Anerkennung der Vorprüfung
und ersten Hauptprüfung im ochbau Ingenieurbau und Maschinen
baufache in Preussen und Braunsehweig Reiehs Examen für Phar
maceuten Besondere Ausbiläuungseurse für Zueckertechniker und
Chemikor für die Vntersuehung von Nahrungs u Genussmitteln u 5 We

Das Rectorat

BBrgt Steinau

Special Sapen Handlung

befindet ſich jetzt

Mar 16
neben der Hirſch Avotheke,

Ausverkauf wegen Vmzug

MKincdernähr mittel
billiger wie bei jeder Concurrenz

Paul Vuvers u ouo Viacke F Ulrichstr 52
5 Pferdemaprket en L

Das Jahresfeſt un
Miltwoch d

gefeiert werden Herr Paſtor Flügel aus
Die Nachverſammlung findet um 5 Uh

Be ſtatt woſelbſt die Herren

Miſſtonsfeſt in

C

nachden Kaisersälen

Reg Bea Aachen

am August cr

Halle
ſeres ſtädtiſchen Miſſionsvereins wird

en 9 Auguſt cr Nachmittags 3 Ahr
in der Marienkirche

Ponch wird die Feſtpredigt halten
r in dem Pfälzer Schieſ

Paſtor Taube Superint D Förster
iakonus Grüneisen Anſprachen halten werden

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Unſere Gemeinden werden hierzu freundlichſt eingeladen
Der Vorſtand des ſtädtiſchen Miſſionsvereins

Prinz CarlJeden Donnerstag und Dienstag Abends 8 Uhr

Großes Frei Concrert
S

Freyberg s GartenMorgen Donnerstag den 3 Auguſt Abends

Grosses rei Concert
Be

Café National e Stadtsedan
Nen eröffnet Kleine Klausſtraße 14

Emvpfehle meine Lokalitäten zu gefl Beſuch Vorzügl Biere feine
Weine gute Speiſen Eleg Damenbedienung Wilh Göclecke

Gross Admiral
Groſte Branuhanusgaſſe 7

empfiehlt ſeine Lokalitäten als gemüthlichen Aufenthaltsort
Herm Sturm

MHötel uropa,
Jm Reſtauraut

Donnerstag den 3 AuguſtH Erſes grohes Schlachtefeſt

Früh von 9 Uhr an Wellfleiſch und Brühwürſtchen Abends diverſe
Wurſt und Suppe auch außer dem Hauſe Otto Herrmann

S Großes Schlachteke t
Von 9is Uhr an Webfleiſch Sehoke

Dampfschiff Prinz Heinrich
Jeden Tag von Nachm 2 Uhr ſtündliche Abfahrten nach Haideweg

Weinberg Peiſtnitz R KnoteVerein ehemal 12 Huſaren für Halle g n Umgegend
Sonnabend den 5 Auguſt Concert in unſerm Vereinslokal zum Eis

keller gegeben von dem Trompetereorps des Thüringer HufarenRe
giments Nr 12 in Uniform zur Erinnerung an die ſiegreichen Schlachten
von Weißenburg und Wörth Rege Betheiligung der Kameraden mit Damen
erwünſcht Freunde und Gönner des Kriegervereinsweſens ſiud willkommen

Anfang 7 Uhr Der Vorſtand
Halle

wä

Druck und Berlag von Otto Hendel

t

r J J

v E 2 t 2 22n W 2 a r c ne 7i e z a 3 i e r d 5a r d r e z u he c h a e r 2 a 5R r e 52 J J 7

Saalsehlusshreerei bidehengtein

Vadiſrenn
Direction Richard IIuberk

Durchweg neuer Spielplan
Die Jones Amonda Gesell

sechaft zehn Perſonen Pantomimen
Darſteller Die MIax Vranklin
Truppe Parterre Akrobaten Die
Schweſtern CIaire und Ellen IIer
mancloz Luft Gymnaſtikerinnen am
Trapez Brothers Bruno und
Hermann excentriſche Kahzen
darſteller Die vier kleinen Bia
lodworskajas ruſſiſches National
Geſangsquartett Fräulein Güsela
Ossarelly Koſtüm Soubrette
Herr Mloritz Heyden Geſangs
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

413 JConcordia Theater
Mittwoch den 2 Auguſt

Giroflé Girofla
Komiſche Oper in 3 Akten von Lecoch

Donnerstag Der Seekadett
Jn Vorbereitung Bocaceio

Händel Park
Täglich Coneert

von der Damen Kavelle Vieh

Cafe Zanzibar
Nenu eröſſnet

Wallſtraſte Nr 42
ff Weine gute Biere und Küche

bis 12 Uhr Nachts
Achtungsvoll Vrau Ritter

Artillerie
Sonnabend den 5 Auguſt er

Abends 8 Uhr Monats Ver
ſammlung im Vereinslokale Petzold s
Restaurant Charlottenſtraße

TagesOrdnung 1 Somweerfeſt
2 Verſchiedenes Um recht zahlreiches
Erſcheinen erſucht Der Vorſtand

iAther Vörein Harwmoni
Freitag den 4 d ts

Damenaben dm Vereiuslokal Cryſtallhallen
Der Vorſtaud

eTurnVerein Frieſen
Dienstag und Freitag
Abends von 10 Uhr

e Turnübung
in der ſtädt SchulTurn
halle in der Halle

Meldungen von Mit
gliedern und Zöglingen werden dort
ſelbſt und jeden Sonnabend Abend im
Vereinslokal Glauchaiſches Schühen
haus Schützenſtr entgegengenommen

Der Vorſtand

Donnerstag 8 Uhr Abends Sitzung
im Restaurant Petzold

Charlottenſtraße 174

Donnerstag
Schlachtefe ſt

bei G Gräbner
Marienſtr 5 früh

Mit 2 Belblältern

vom
übe
wir

für

z

kein
gröſ
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